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Zweites Herbstfest am 15. Oktober
im Treffpunkt Stadtmitte.

Schon in der Vergangenheit be-
stand zwischen der Freiwilligen
Feuerwehr Wendlingen und
dem Musikverein Unterboihin-
gen eine enge Verbindung. Da-
mals, noch vor Gründung des
heutigen Musikvereins Unterboi-
hingen, war die Musikkapelle der
Musikzug der Freiwilligen Feuer-
wehr.

Mit der Zusammenlegung von
Unterboihingen, Wendlingen
und Bodelshofen wurden auch
die beiden Feuerwehren Wend-
lingen und Unterboihingen zu-
sammengeführt und aus der
einstigen Feuerwehrkapelle wur-
de der Musikverein Unterboihin-
gen gegründet.

Der Kontakt zwischen der Feuer-
wehr und dem Musikverein
brach aber nie ab. So wurde jah-
relang beim Tag der offenen Tür
der Feuerwehr musiziert. Im ver-
gangenen Jahr wurde überlegt,
gemeinsam eine Veranstaltung
zu organisieren: das Herbstfest
wurde geboren. Dieses war so

"Tag der offenen Tür" in der Sporthalle Gartenschule.
Im Rahmen des Zukunftsin-
vestitionsprogramms der
Bundesrepublik Deutschland
hat der Gemeinderat der Stadt
Wendlingen am Neckar am
16. Juni 2009 entschieden,
die bisherige - weder den heu-
tigen sportlichen noch ener-
getischen Ansprüchen genü-
gende - Turnhalle Garten-
schule aus dem Jahr 1965 bis
auf den Eingangsbereich und
den Gymnastikraum abzubre-

erfolgreich, dass das Herbstfest
in diesem Jahr zum zweiten
Mal stattfindet.

Die Freiwillige Feuerwehr Wend-
lingen und der Musikverein Un-
terboihingen laden heute schon
alle herzlich ein, die an guter Mu-
sik und gutem Essen Freude ha-
ben oder auch einfach nur neu-
gierig sind. Beginn ist um 15 Uhr.
Ein reichhaltiges Kuchenbuffet
mit Kaffee und Zwiebelkuchen
lädt zum Verweilen ein. Musika-
lisch wird das Programm durch
die Musiker des Musikvereins
Unterboihingen eröffnet, welche
den Nachmittag und den Abend
mit einer bunten Musikmischung
gestalten. Auch in diesem Jahr
wird die Band "Midnight special"
mit ihren Songs aus Rock und
Pop von damals und heute für
gute Stimmung sorgen.

Es wird auch in diesem Jahr wie-
der einen Barbetrieb geben.
Pünktlich um 18 Uhr öffnet das
Küchenteam die Pforten der Kü-
che mit herbstlichen Speziali-

chen und als Sporthalle Garten-
schule neu zu errichten. Neben
der Sporthalle konnten im Rah-
men dieses Neubaus zusätzliche
Sport- und Gymnastikräume für
viele Sportarten geschaffen wer-
den. Die Sporthalle und weitere
Räume stehen künftig neben
dem Schulsport auch den Verei-
nen und weiteren Sportlern zur
Verfügung.
Die Bauarbeiten konnten in den
Sommerferien fertig gestellt wer-

den, sodass die Sporthalle
Gartenschule rechtzeitig mit
dem Start in das neue Schul-
jahr für den Schulsport ge-
nutzt werden kann.

Am Samstag, 24. September
steht die Sporthalle Garten-
schule von 10 bis 16 Uhr zur
Besichtigung offen.

Die Bevölkerung ist hierzu
herzlich eingeladen.

täten wie zum Beispiel Schupf-
nudeln mit Kraut. Aber es soll
nicht zuviel verraten sein. Der
Eintritt ist frei. Notieren Sie sich
am besten gleich diesen Termin
in Ihren Terminkalender. Beide
Vereine freuen sich schon heute
auf zahlreiche Gäste.



AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN.

Planfeststellungsverfahren "Beseitigung des schienenglei-
chen Bahnübergangs Schützenstraße in Wendlingen
am Neckar".

Einleitung des Verfahrens.
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Beseitigung des B.Ü. SchützenstraßeDie Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat
für das o. g. Stra-
ßenbauvorhaben die
Durchführung eines
Planfeststellungs-
verfahrens nach §
37 Straßengesetz
für Baden-Württem-
berg (StrG) in Ver-
bindung mit §§ 73 ff.
Landesverwaltungs-
verfahrensgesetz
(LVwVfG) - jeweils in
der derzeit gelten-
den Fassung - bean-
tragt.

Gegenstand der
Planfeststellung ist
die Beseitigung des Bahnübergangs
Schützenstraße inWendlingen am Neckar.
Als Ersatz für den entfallenden Bahnüber-
gang soll in Bahn-km 7+300 eine neue
Straßenunterführung unter der Heinrich-
Otto-Straße und der Eisenbahnstrecke
Plochingen - Tübingen zur Verbindung der
Nürtinger Straße (östlich der Bahn) mit der
Heinrich-Otto-Straße (westlich der Bahn)
erstellt werden. Westlichder Bahnlinie ver-
läuft die Straßenunterführung vollständig in
Flächen, die bisher als Parkplatz für die
Sportanlagen und Sporthalle Unterboihin-
gen dienen. Für diese werden östlich der
Bahn Ersatzparkplätze geschaffen.
Die Straßenunterführung Schützenstraße
erhält einen einseitigen Rad- und Geh-
weg. Für die Fußgänger wird östlich der
Bahn ein Treppenaufgang geschaffen,
über den die Ersatzparkplätze ange-
schlossen werden. Die verlegte Nürtinger
Straße erhält beiderseits durch Grün-
streifen abgesetzte kombinierte Rad-
und Gehwege. Die Heinrich-Otto-Straße
erhält im südlichen Bauabschnitt einen
einseitigen und im nördlichen Bauab-
schnitt einen beidseitigen fahrbahnbeg-
leitenden Rad- und Gehweg.
Der bestehende Bahnübergang Schüt-
zenstraße wird beseitigt. Im Bereich des
bisherigen Überganges wird beidseitig
der Gleisanlagen ein Zaun vorgesehen.
Gegenstand der Planung sind auch die fol-
genden Ausgleichsmaßnahmen auf dem
Gebiet der Stadt Wendlingen am Neckar:
- Entsiegelung der nicht mehr benötigten
Abschnitte der Nürtinger Straße
- Pflanzung eines Feldgehölzsaumes ent-
lang der bestehenden und geplanten
Bahntrasse
- Pflanzung von Einzelbäumen
- Aufwertung des südlichen Teilabschnitts
des Lettengrabens in Unterboihingen.
Auf der angeschlossenen Planskizze ist
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http://www.rp-stuttgart.de/servlet/PB/
menu/1332110/index.html einsehen.
Alle, deren Belange durch das Vorhaben
berührt werden, können bis spätestens
zwei Wochennach Ablauf der Auslegungs-
frist, also bis einschließlich Dienstag, 8.
November 2011 beim Bürgermeisteramt
Wendlingen am Neckar oder beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart, Ruppmannstr.
21 in 70565 Stuttgart (Vaihingen) bzw.
Postfach 800709, 70507 Stuttgart schrift-
lich oder zur Niederschrift Einwendungen
gegen den Plan erheben.
Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist
sind Einwendungen gegen den Plan
ausgeschlossen - so genannte Präklu-
sion, § 37 Abs. 9 StrG.
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
- Einwendungen müssen eigenhändig un-
terschrieben sein. Eine E-Mail erfüllt die ge-
setzlich vorgeschriebene Schriftform nicht.
- Einwendungsschreiben müssen die vol-
le Anschrift des Einwenders enthalten.
Bei Einwendungen, die von mehr als 50
Personen auf Unterschriftslisten unter-
zeichnet oder in Form vervielfältigter
gleichlautender Texte eingereicht wer-
den (gleichförmige Eingaben), hat auf je-
der mit einer Unterschrift versehenen
Seite eine Vertretung der übrigen Unter-
zeichnenden mit Namen und Anschrift zu
unterzeichnen. Andernfalls können diese
Einwendungen unberücksichtigt bleiben.
- Die rechtzeitig erhobenen Einwendungen
werden in einem Termin erörtert, der noch
ortsüblich bekannt gemacht wird. Diejeni-
gen, die fristgerecht Einwendungen erho-
ben haben, bzw. bei gleichförmigen Ein-
wendungen die Vertretung, werden von
diesem Termin gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vor-
zunehmen, so können diese individuellen
Benachrichtigungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden.
- Bei Ausbleiben von Beteiligten kann in
dem Erörterungstermin auch ohne sie
verhandelt werden.
- Etwaige Kosten, die z. B. durch die Ein-
sichtnahme in die Planunterlagen, Erhe-
bung von Einwendungen, Teilnahme am
Erörterungstermin oder Vertreterbestellung
entstehen, können nicht erstattet werden.
- Über die Entschädigung für durch das
Vorhaben in Anspruch genommene Flä-
chen wird in der Planfeststellung nur dem
Grunde nach entschieden. Die Entschä-
digung selbst (z.B. Kaufpreis oder
Dienstbarkeitsentschädigung) wird ge-
gebenenfalls in einem gesonderten Ent-
schädigungsverfahren festgesetzt, wenn
sich keine Einigung erzielen lässt
- Über die Einwendungen entscheidet die
Planfeststellungsbehörde nach Abschluss
des Anhörungsverfahrens. Die Zustellung
der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss bzw. Ablehnung des Antrags) an die
Einwender kann ebenfalls durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden, wenn
mehr als 50Zustellungenvorzunehmensind.
- Vom Beginn der Auslegung des Planes
treten die Anbaubeschränkungen nach §
23 StrG und die Veränderungssperre
nach § 26 StrG in Kraft.
Stuttgart, den 16.09.2011
gez. Michael Janouschek.
Regierungspräsidium Stuttgart.

der geplante Trassenverlauf dargestellt.
Zuständige Behörde für die Durchfüh-
rung des Anhörungs- und Planfeststel-
lungsverfahrens und die Entscheidung
(Planfeststellungsbeschluss oder Ableh-
nung des Antrags) ist das Regierungs-
präsidium Stuttgart. Dort erhalten Sie
weitere relevante Informationen über das
Verfahren und über die Entscheidung
über die Zulässigkeit des Verfahrens.
Um die Auswirkungen des Vorhabens
beurteilen zu können, wurde nach dem
Landesgesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (LUVPG) eine Umwelt-
verträglichkeitsprüfung durchgeführt.
Das Planfeststellungsverfahren umfasst
auch die Anhörung der Öffentlichkeit zu
den Umweltauswirkungen des Vorha-
bens nach § 2 Abs. 1 Nr. 3 LUVPG i.V.m.
§ 9 UVPG. Die Planfeststellungsunterla-
gen enthalten die hierfür erforderlichen
Informationen über die mit dem Vorha-
ben verbundenen Lärmimmissionen und
die nachteiligen Auswirkungen auf Was-
ser, Boden, Natur und Landschaft, Klima
und Luft, Kultur- und Sachgüter sowie
die zur Vermeidung, Verminderung und
zum Ausgleich dieser Auswirkungen vor-
gesehenen Maßnahmen. Sie enthalten
auch die Beschreibung des Vorhabens
mit Angaben über Standort, Art und Um-
fang sowie Bedarf an Grund und Boden.
Die Planunterlagen (Zeichnungen und Er-
läuterungen, ein Ordner) liegen in der Zeit
von Montag, 26. September 2011 bis
Dienstag, 25. Oktober 2011 - je ein-
schließlich - beim Bürgermeisteramt der
Stadt Wendlingen am Neckar, Stadtbau-
amt, Am Marktplatz 2, 73240 Wendlin-
gen, Flur 2. Obergeschoss, während der
Dienststunden zur allgemeinen Einsicht-
nahme aus.
Zusätzlich können Sie die Planunterlagen
in diesem Zeitraum im Internet unter



Das Gift ist so auszulegen, dass Men-
schen nicht gefährdet werden können.
Giftköder dürfen nicht unbedeckt und
nicht ungesichert ausgelegt werden. Auf
diese Auslegung ist durch auffallende
Warnzettel deutlich hinzuweisen. Die
Warnung muss das verwendete Präparat
und den Wirkstoff nennen und für den
Fall der Vergiftung von Haustieren das
Gegenmittel bezeichnen. Rattenlöcher
sind nach Beendigung der Rattenbe-
kämpfung zu verschließen. Nicht ange-
nommene Köder sind nach Beendigung
unschädlich zu beseitigen.

Es ist dafür Sorge zu tragen, dass Kinder
belehrt und von den Köderstellen fernge-
halten werden. Haustiere undGeflügel sind
von den Auslegestellen fernzuhalten.

Grundsätzlich weist das Rechts- und
Ordnungsamt darauf hin, dass Eigentü-
mer und Nutzungsberechtigte von be-
bauten Grundstücken, von unbebauten
sowie landwirtschaftlich oder gärtnerisch
genutzten Grundstücken innerhalb der
geschlossenen Ortschaft und von Lager-
und Schuttplätzen, Kanalisationen, Gar-
ten- und Park-Anlagen, Ufern, Wasser-
gräben und Dämmen verpflichtet sind,
bei Auftreten von Rattenbefall auf eigene
Rechnung eine Rattenbekämpfung auf
ihrem Grundstück durchzuführen.

Für Rückfragen stehen bei der Stadtver-
waltung Wendlingen am Neckar Herr
Schuster, Tel. 943-212,
E-Mail: schuster@wendlingen.de oder
Frau Gässler, Tel. 943-270,
E-Mail: gaessler@wendlingen.de zur Ver-
fügung.

STANDESAMT.

Geburten.
Keine.

Eheschließungen.
Anastasia Domme und Rinat Ruppel,
Brunnenweg 8 in Wendlingen am Neckar
am 10. September 2011 in Wernau
(Neckar).
Kerstin Sarah Klinger und Heiko Stampp,
Hermann-Löns-Str. 19 in Wendlingen
am Neckar
am 16. September 2011 in Wendlingen
am Neckar.
Jördis Anna Stehling und René Rolf Ziller,
Fabrikstr. 11 in Wendlingen am Neckar
am 16. September in Wendlingen am
Neckar.

Sterbefälle.
Edeltrud Anna Finkler geb. Neuerer,
Alleenstr. 66 in Wendlingen am Neckar
am 12. September in Göppingen.
Lina Frasch geb. Unzicker, Hermann-
Löns-Str. 27 in Wendlingen am Neckar
am 13. September in Wendlingen am
Neckar.
Edwin Hauk, Neckarstr. 39 in Wendlingen
am Neckar
am 14. September 2011 in Wendlingen
am Neckar.
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RATHAUS
AKTUELL.

Bürgersprechstunde.
Bürgermeister Steffen Weigel steht allen
Bürgerinnen und Bürgern ab 6. Oktober
bei den wöchentlich stattfindenden Bür-
gersprechstunden donnerstags von 16
bis 18 Uhr zum persönlichen Gespräch
zur Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, bit-
ten wir um vorherige Terminvereinbarung
(Vorzimmer Beatrice Winghofer, Zimmer
1.04, Tel. 943-226.)

Das Wasserwerk informiert.
1. Wasserhärte unseres Trinkwassers.
Der Gesetzgeber hat beschlossen, dass
die Kunden über die Härte des Wassers
regelmäßig informiert werden sollen.Damit
Spül- und Waschmaschinen sowie sonsti-
ge technische Geräte, welche mit Wasser
befüllt werden, richtig eingestellt werden
können, kommen wir dieser Informations-
pflicht gerne nach. Im ganzen Stadtgebiet
der Stadt Wendlingen am Neckar beträgt
die Wasserhärte ca. 170 dH (Deutsche Här-
te). Der Härtebereich liegt somit bei Stufe
III (von 14 0 dH - 21 0 dH).

3. Abschlagszahlung (AZ) Wasserzins/
Abwassergebühr 2011.
Sehr geehrte Kunden,
zum30.9. wird die dritte Abschlagszahlung
2011 für den Wasserzins und die Abwas-
sergebühr zur Zahlung fällig. Die Kunden,
die uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben, brauchen sich um diesen Termin
nicht zu kümmern. Wir werden die Ab-
schlagszahlung zum Fälligkeitstag vom
Konto einziehen. Unsere anderen Kunden
bitten wir um rechtzeitige Überweisung
des fälligen Betrages unter Angabe des
Buchungszeichens oder der Kunden-
nummer.Diese Angabenund die Höhe der
Abschlagszahlung entnehmen Sie bitte der
Jahresrechnung 2010. Wenn Sie sich und
uns künftig Arbeit erleichtern wollen, ertei-
lenSie uns eine Einzugsermächtigung,die-
se erhalten Sie bei der Kaufmännischen
Abteilung des Wasserwerkes im Rathaus,
Zimmer 0.15, Tel. 943-234 (Frau Pluschys).

Anordnung einer allgemeinen
Rattenbekämpfung.
Aufgrund der einschlägigen polizeilichen
Vorschriften wird für die Stadt Wendlin-
gen am Neckar eine allgemeine Ratten-
bekämpfung vom 26. bis 28. Septem-
ber angeordnet.

Da nur einheitliches und gleichzeitiges
Vorgehen Erfolg verspricht, sollten sich
alle Haus- und Grundbesitzer, die Nut-
zungsberechtigten von Schutt- und La-
gerplätzen sowie die Anlieger von Was-
serläufen an dieser Aktion beteiligen. Die
Kosten der Rattenbekämpfungen auf Pri-
vatgrundstücken haben die Eigentümer/
Besitzer zu tragen.

Öffnungszeiten
u. Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen.

Stadtverwaltung.
Mo. bis Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 16 bis 18 Uhr.
Tel. 943-0.

Amtsblatt.
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr.

Bürgerbüro.
Mo. 8bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr.
Di. 7.30 bis 13 Uhr.
Mi. und Fr. 8 bis 11.30 Uhr.
Do. 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Tel. 943-213/214/271/280.

Galerie.
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr.
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr.
Tel. 55458.

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße.
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar.
Tel. 52001.

MiT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr.
Tel. 6636.

Musikschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr.
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr.
Tel. 51790.

Stadtbücherei.
Montag geschlossen.
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr.
Mi. 14 bis 18 Uhr. Do. 14 bis 18.30 Uhr.
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr.
Tel. 943-249.

Stadtmuseum.
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr.
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Tel. 466340.

Volkshochschule.
Treffpunkt Stadtmitte.
Bürozeiten Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr.
Tel. 6468.

WeRT.
Treffpunkt Stadtmitte.
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr.
Tel. 0177 6383858.

Notrufe.
Polizei/Notruf.
110.

Feuerwehr, Notarzt, Rettungs-
dienst.
112.

Krankentransport.
19222.



JUBILÄUM.
Wir gratulieren zum
Geburtstag.
25.9.: Helene Rosenmayer, Neuffenstra-
ße 55, 77 Jahre; Gerhard Schumm, Rö-
merstraße 29, 72 Jahre; Dieter Linden-
schmid, Gerberstraße 6, 70 Jahre.
26.9.: Ecaterina Depner, Traubenstraße
16, 85 Jahre; Maria Singer, Traubenstra-
ße 7, 81 Jahre; Johanna Schmohl, Ei-
senbahnweg 8, 77 Jahre; Erich Reinhard
Ziegler, Neuffenstraße 58, 73 Jahre; Lis-
beth Margarete Paulus, Blumenstraße
30, 71 Jahre; Hans-Rüdiger Nerbel,
Max-Eyth-Straße 55, 70 Jahre.
27.09.: Gertrud Bautze, Waldstraße 13,
84 Jahre; Gretl Sieber, Pfauhauser Stra-
ße 7, 81 Jahre; Elmas Mikel-Lentzen,
Schlossgartenstraße 3, 77 Jahre; Irm-
gard Maria Fink, Zollernstraße 11,
73 Jahre; Wally Elisabeth Sigler,Schiller-
straße 10, 72 Jahre; Klaus Kurt Klein, Eu-
genstraße 5, 71 Jahre.
28.09.: Antonie Sebesta, Hermann-Löns-
Straße 27, 89 Jahre; Waldemar Idler,
Wilhelm-Hauff-Straße 31, 85 Jahre; Al-
bert Maier, Talstraße 15, 82 Jahre; Eve-
lyn Eggebrecht, Weberstraße 5, 73 Jah-
re; Hans-Rüdiger Specht, Traubenstraße
19, 71 Jahre.
29.09.: Lina Mayer, Bismarckstraße 54,
91 Jahre; Herbert Schmid, Traubenstra-
ße 14, 84 Jahre; Zlata Zunec, Falkenweg
1, 81 Jahre; Dr. Leo Reich, Gerhart-
Hauptmann-Weg 4, 73 Jahre; Mirko Sin-
ko, Lindengasse 7, 70 Jahre.
30.9.: Maria Ruppel, Brunnenweg 8,
78 Jahre; Elisabeth Hofbauer, Olgastra-
ße 41/2, 74 Jahre; Alexander Theodor
Fuchs, Schillerstraße 44, 72 Jahre.
1.10.: Pauline Colin, Im Vogelsang 8,
90 Jahre; Ewald Dubb, Teckstraße 11,
77 Jahre; Franz Gärtner, Hermann-Löns-
Straße 67, 76 Jahre; Maria Pankla, Tal-
straße 7, 75 Jahre; Edip Apari, Seero-
senweg 1, 74 Jahre; Dr. Eckhard Adolf
Stetter, Kapellenstraße 30, 73 Jahre; Eri-
ka Waltraud Herget, Kirchstraße 17/1,
71 Jahre; Barica Korade Kotschorows-
ky, Zollernstraße 7, 71 Jahre; Gerd Hap-
pe, Bahnhofstraße 16, 70 Jahre; Vittorio
Juliano, Schwenkgasse 55, 70 Jahre.

SAMMLUNGEN.
Laubsäcke erhältlich.
Ab sofort gibt es im Bürgerbüro der Stadt
Wendlingen am Neckar wieder Laubsä-
cke zum Preis von 2 E pro Sack. Die Ab-
fuhr erfolgt zusammen mit dem Biomüll.

Schadstoffmobil.
18.10., 17.15 Uhr bis 19.15 Uhr.
Wehrstraße, Parkplatz ehemaliges
Stadion.

Abholung Biotonne.
Nächste Abholung:
Bezirk I am Donnerstag, 29. September.
Bezirk II am Freitag, 30. September.

Abholung Gelber Sack.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
22. September.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 7. Oktober.*
(*Feiertagsverschiebung).

Abholung Papiertonne.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag,
22. September.

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Donnerstag,
20. Oktober.

Abholung Restmüll.
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I am Donnerstag, 22. September,
Bezirk II am Freitag, 23. September.

Nächste Abholung:
Bezirk I am Freitag, 7. Oktober,*
Bezirk II am Samstag, 8. Oktober.*
(*Feiertagsverschiebung).
(*Auch für Tonnen mit vierwöchentlicher
Leerung).

Abfallberatung.
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen.
Tel. 0711 9312-526.

Kompostieranlage.
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr.

SUCHEN UND
FINDEN.

Secondhand-Börse.
So weit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem
Anbieter unter der angegebenen Telefon-
nummer in Verbindung. Möchten Sie ei-
nen Gegenstand anbieten, so füllen Sie
bitte eine der im Bürgerbüro ausgelegten
orangefarbenen Angebotskarten aus und
geben diese dort wieder ab oder werfen
sie in den Briefkasten. Ebenso kann das
sporadisch abgedruckte Formular im
Amtsblatt verwendet werden.
Sie finden den Vordruck auch im Internet
unter http://www.wendlingen.de, Rubrik
Rathaus > Formulare > Allgemeine Vor-
drucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:

IKEA 2- und 3-Sitzer-Couch, beige. Fern-
seher 50 x 35 cm. Leere Musikkassetten.
Computertisch, 3stufig. Fitness-Fahrrad.
(Spende für Takathemba wäre schön!).
Tel. 809630.
Cross-Trainer, voll funktionsfähig, mit
Pulsmessung, Kalorien-/Kilometer-/
Tempo-/ Zeitanzeige. Tel. 53626.

PARTNERSTÄDTE.
Partnerschaftskomitee Millstatt am
See.

Rom-Reise.
Das Millstatt-Partnerschaftskomitee
machte Anfang September seinen zwei-
ten fünftägigen Ausflug in die ewige Stadt
Rom. Wie bei der letzten Romreise war
auch Dekan Paul Magino dabei und fun-
gierte als Reiseleiter und Führer in Rom.
Die Gruppe war unweit vom Petersdom
untergebracht und somit konnte bereits
am ersten Tag der Petersplatz um die En-
gelsburg besucht werden. An den folgen-
den drei Tagen stand das Kennenlernen
der ewigen Stadt auf dem Programm,
und zwar überwiegend zu Fuß.
Zuerst wurde der Petersdom besichtigt
und dieKuppel bestiegen. Die Belohnung
war eine herrliche Aussicht auf den Vati-
kan und Rom. Das Pantheon, Piazza Na-
vona, Spanische Treppe, Fontana di Tre-
vi, Kolosseum, Forum Romanum, die
Deutsche Kirche, mit Friedhof auf deut-
schem Boden innerhalb des Vatikans
und die vielen interessanten und impo-
santen Sehenswürdigkeiten waren ein
Erlebnis für alle und gekonnt geführt und
moderiert von Paul Magino. Im Vatikani-
schen Museum war man beeindruckt von
dem unermesslichen Kunstreichtum und
von Michelangelos Sixtinischer Kapelle.
Tief beeindruckt war man auch von den
Katakomben außerhalb von Rom, der
einstigen Begräbnisstätten der römi-
schen Kirche.
Beim jeweiligen Abendessen in einem
gemütlichen römischen Lokal wurde
meist noch bis spät über Tageseindrücke
und das Erlebte geplaudert.
Am letzten Abend führte Paul Magino die
Gruppe in den Stadtteil Trastevere, ei-
nem pulsierenden Ort mit Boutiquen und
zahlreichen Restaurants, malerischen
Gassen und Winkeln. Der Mittelpunkt ist
jedoch die gewaltige Marienkirche Santa
Maria, wo man sich nach den erlebnisrei-
chen Tagen zu einer inneren Einkehr traf.
In einem gemütlichen, typischen italieni-
schen Lokal in Trasteverte verbrachte
das Millstattkomitee den letzten Abend
der Romreise in gemütlicher Runde. Am
Abreisetag war noch Zeit zu einem Bum-
mel oder Marktbesuch in Rom. Am spä-
ten Nachmittag landete die Gruppe in
Stuttgart, mit ihrem hervorragenden Rei-
seleiter und Romkenner, Dekan Paul Ma-
gino und sichtlich begeisterten Romrei-
senden, vielen bleibenden Erinnerungen
an die Stadt am Tiber.
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VERANSTALTUNGSKALENDER.

bis 6. Oktober. Ausstellung im Rathaus.
In den Fluren des Rathauses ist die Ausstellung "60
Jahre Vinzenzifest in Wendlingen am Neckar" zu
den Öffnungszeiten montags bis freitags, 8 bis
11.30Uhr und donnerstags, 16bis 18Uhr zusehen.

Freitag, 23. September. Frauenfrühstück.
9.15 Uhr in der Evangelischen Freien Gemeinde
Wendlingen/Köngen, Wertstraße 2. Thema:
"Frauen in der Bibel".
Referentin: Cornelie Wassermann. Für Kinder
kann nach Anmeldung eine Kinderbetreuung an-
geboten werden. Kontakt und Anmeldung: An-
drea Träger, Tel. 53029.
Kinderkleiderbasar am Abend.
20 bis 22 Uhr im Kath. Gemeindezentrum, Bür-
gerstraße 4.
Zusätzlich Sektbar und Kuchenverkauf. Veran-
stalter: Kindergarten Am Berg. Der Erlös kommt
dem Kindergarten zugute.
Tischreservierungen unter abendbasar@web.de

Sonntag, 25. September. Konzert.
Eusebiuskirche Wendlingen, 16 Uhr. Ein Bran-
denburgerisches Konzert. Werke von Johann Se-
bastian Bach und Johann Gottlieb Graun, mit his-
torischen Instrumenten. Roland Müller (Travers-
flöte), Bernhard Moosbauer (Barockvioline), An-
dreas Scheufler (Cembalo).
Leitung: Dr. Bernhard Moosbauer. Eintritt: 15 E,
ermäßigt 10 E.

Kids Day.
Von 11 bis 18 Uhr sind verschiedene Stationen, wie
z.B. Heißer Draht,Getränkekisten stapeln, Kreativ An-
gebot, Dosenwerfen u.a. im Schulhof der Linden-
schule aufgebaut. Veranstalter:Kath.Kirchengemein-
de. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Bitte beach-
ten: Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung.

Mittwoch, 28. September. WeRT-Vorstellung.
Mitwirkende der Ehrenamts-Initiative und folgen-
der Fachstellen präsentieren ihre Arbeit: Schulbe-
zogene Jugendsozialarbeit, "Trainingsinsel" und
Jugendzentrum Neuffenstraße;Einlass 18.30 Uhr,
Treffpunkt Stadtmitte (siehe Rubrik Vorträge).

STADTBÜCHEREI.

Am Marktplatz 8.
Telefon 07024 943-249.
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen.
Dienstag, 10 - 12Uhr und 14- 18 Uhr.
Mittwoch, 14 - 18 Uhr.
Donnerstag, 14 - 18.30 Uhr.
Freitag, 14 - 18 Uhr.
Samstag, 9 - 12 Uhr.

Zum Online-Katalog über:
http://www.wendlingen.de
Rubrik > Freizeit

Passage. Aber wer gerne nur zuhören
möchte, ist ebenfalls willkommen. Der
Eintritt ist frei.

Eine Kooperation mit der "Auftankstelle
für Frauen" der katholischen Kirchenge-
meinde St. Kolumban.

Neue Großdruckbücher.
George, Anne:
Mörderische Familienbande.
Mary Alice und Patricia Anne, Schwes-
tern im Seniorenalter, die in Birmingham,
Alabama leben, klatschen, spekulieren
und streiten im Fall eines Mordes in Ge-
nealogenkreisen.

Heldt, Dora:
Tante Inge haut ab.
Urlaub auf Sylt! Freudig begrüßt Christine
am Bahnhof ihren Johann, da tippt auch
schon das Unheil auf die Schulter. Vor ihr
steht ihre Tante Inge. Aber was macht
sie allein und dazu mit so vielen Koffern
auf Sylt?

Hilliges, Ilona Maria:
Sterne über Afrika.
1906 kehrt die junge Berliner Ärztin Ame-
lie von Freyer an den Ort ihrer Kindheit in
Deutsch-Ostafrika zurück. Da erhält sie
das Angebot, am Tanganjika-See ein Mit-
tel gegen die Schlafkrankheit zu testen:
ihr größtes Abenteuer beginnt.

Marschner, Rosemarie:
Das Bücherzimmer.
Die 14-jährige Marie muss sich in Linz als
Dienstmädchen verdingen. Sie ist intelli-
gent und erlebt kritisch mit, wie die Nazis
die Herrschaft in Österreich an sich rei-
ßen. Auch ihr Lebensweg wird von den
Wirren der Zeit beeinflusst.

Oelker, Petra:
Tod auf dem Jakobsweg.
Bei der beliebten und beschwerlichen
Pilgerwanderung auf dem spanischen
Jakobsweg kommt es zu teilweise tödli-
chen Unfällen, die jedoch einen kriminel-
len Hintergrund haben.

Safier, David:
Jesus liebt mich.
Kurz nachdem Maries Hochzeit geplatzt
ist, lernt sie ihren Traummann kennen.
Doch dann erklärt ihr der einfühlsame,
hochherzige Zimmermann beim 1. Date,
er sei Jesus und wegen des Jüngsten
Gerichts wieder auf die Welt zurückge-
kehrt.

Welsh, Renate:
Großmutters Schuhe.
Nach der Beerdigung der 93-jährigen
Matriarchin einer Wiener Familie sitzen
Familienmitglieder aus 4 Generationen
im Gasthaus beim Leichenschmaus und
lassen Erinnerungen und Gefühle Revue
passieren.

Seite 5.Nummer 38. Freitag, 23. September 2011.

Vorlesestunde Leseminis.
Am Mittwoch, dem 28. September, findet
in der Stadtbücherei um 16.15 Uhr wie-
der eine Vorlesestunde für die Leseminis
- Kinder zwischen 3 und 5 Jahren - statt.
Ingrid Zeller wird die Geschichte "Björn
Bär findet was Lustiges" von Nordquist
vorlesen. Bitte in der Stadtbücherei an-
melden. Der Eintritt ist frei.

Bücherabend für Frauen:
Lieblingsbücher.
Der Buchmarkt ist riesig, wie soll man
sich da entscheiden? Viele folgen da den
Tipps von Familie oder Freunden. Und
auch dieser Bücherabend für Frauen am
Donnerstag, dem 13. Oktober, ab 19.30
Uhr ist da sicher sehr hilfreich: in gemütli-
cher Runde stellt jede Teilnehmerin ihr
Lieblingsbuch vor, erzählt kurz etwas da-
rüber oder liest vielleicht auch eine kleine



Neue Kochbücher.
Cook it - Frühstück und Brunch.
180 internationale Rezepte für einen ge-
lungenen Start in den Tag mit Frühstück
oder Brunch.
Mangold, Matthias F.:
Die schwäbische Küche.
Reich illustriertes Kochbuch, das Typi-
sches aus der schwäbischen Küche bie-
tet: kleine Gerichte fürs Vesper, Gerichte
für jeden Tag, für Sonntag und Gäste.
Auch Kuchen, Süßspeisen und Desserts
werden berücksichtigt.

Thai-Küche.
Wissenswertem zu Geschichte, Land
und Leuten, Besonderheiten der thailän-
dischen Küche folgen typische Rezepte:
thailändische Currys, Grill- und Pfannen-
gerichte; reich illustriert.

Neue CDs.
Bravo Hits 74.
Britney Spears: Femme fatale.
David Guetta: Nothing but the beat.
Jennifer Lopez: Love?
Red Hot Chili Peppers: I’m with you.
Sunrise Avenue: Out of Style.
The doors: L.A. woman
The doors: Morrison Hotel.
The doors: Strange days
The doors: The doors.
The doors: The soft parade.
The doors: Waiting for the sun.
Zaz: Zaz.

Neue DVDs.
Die Wolke.
Herr Bello.
Homo Faber.
Kalle Blomquist lebt gefährlich & Sein
neuester Fall.
Kokowääh.
Kuddelmuddel bei Pettersson und
Findus.
Lotta aus der Krachmacherstraße.
Meine erfundene Frau.
Sammys Abenteuer.
Sams in Gefahr.
True Grit.

Tipps der Woche.
Brenner, Werner:
Stille Ziele im Ländle.
Der Autor stellt Spaziergängen und Kurz-
wanderungen zu ehemalige Siedlungs-
und Kultstätten, Klosteranlagen, deren
Bauwerke die Zeiten überdauerten oder
nur noch als Ruinen existieren, Kapellen,
Schlössern, Burgen oder deren Überbleib-
sel vor. Auch Wasserfälle, Seen, Schluch-
ten, einsame Täler und Aussichtspunkte
finden sich als Ziele darunter.

Buck, Dieter:
Park- und Gartenziele im Ländle.
Der Führer enthält 25 Wanderungen und
6 Radtouren, die alle mit detaillierten Kar-
ten und Wanderinfos versehen sind. Be-
sichtigungstouren durch die vielen se-
henswerten Städte und Ortschaften und
ein Infoteil mit Museen, Schlössern, Bur-
gen und Klöstern, Frei- und Hallenbädern
sowie sonstigen Freizeiteinrichtungen er-
gänzen das Ortenau-Ausflugspaket.

VOLKSHOCH-
SCHULE.

Freie Plätze.
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, die bis September beginnen
und in denen noch Plätze frei sind. Wer
an einem dieser Kurse interessiert ist,
sollte sich möglichst bald einen Platz re-
servieren. Nähere Informationen zu allen
genannten Kursen bekommen Sie in der
Volkshochschule in Wendlingen unter
Tel. 6468.

Soweit nicht anders angegeben finden
alle Kurse im 2. Stock des "Treffpunkts
Stadtmitte", Am Marktplatz 4 statt.

211-v800 Vortrag: Ladakh und Zans-
kar. Ehemalige Königreiche im indischen
Himalaya. Es referiert Peter Kuhn - Sim-
ma. Donnerstag, 29.9., 19.30 Uhr.
Abendkasse ab 19 Uhr. Erdgeschoss,
kleiner Saal.

211-833 Gitarrenkurs für Anfänger/in-
nen. Gitarrenspiel für den Hausgebrauch
ist das Ziel dieses Kurses für Jugendliche
und Erwachsene nach einer einfachen
Methode ohne Noten. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich, es wird wirklich
von vorne angefangen. Montags, ab
26.9., 18.30-20 Uhr, 10 Mal. Johannes-
Kepler-Realschule, Pavillon.

211-836 Rhythmus, Schlagtechnik, Pi-
cking. Ob ein gezupfter Folk-Song oder
ein fetziger Calypso-Schlag - verschiede-
ne Techniken stehen im Mittelpunkt die-
ses Kurses. Das Repertoire der Liedbe-
gleitung wir weiter ausgebaut. Tipps für
Gesang und richtige Atmung werden
Kurs begleitend vermittelt. Montags, ab
26.9., 20-21.30 Uhr, 10 Mal. Johannes-
Kepler-Realschule, Pavillon.

211-860 Gymnastik nach Pilates für
Anfänger und Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen. Ein ausgewogenes Pro-
gramm aus Kräftigungs- und Dehnungs-
übungen verbessert die Körperhaltung
und sensibilisiert die Körperwahrneh-
mung. Montags, ab 26.9., 10.15-11.15
Uhr, 14 Mal Sporthalle Gartenschule.

211-809 Kreativ mit Ton - Aufbaukera-
mik für Jugendliche ab 10 Jahren. In
diesem Kurs können Kinder in die Grund-
technik der Aufbaukeramik (Töpfern ohne
Scheibe) und freiesModellieren einfacher
Plastiken kennen lernen. Dienstags,
27.9., 16.30-18 Uhr, 6Mal, vierzehntägig.
Gartenschule, Vereinsraum.

211-878 Englisch - noch mal ganz von
vorn. Dieser Kurs ist vor allem für Teil-
nehmer gedacht, die vor langer Zeit
schon einmal Englisch gelernt haben,
aber ihre Kenntnisse nochmals von
Grund auf wiederholen möchten. Diens-
tags, ab 11.10., 18-19.30 Uhr, 12 Mal.

211-850 Qigong im Rhythmus der Jah-
reszeit (Herbst). Mittwochs ab 19.10.,
19-20 Uhr, 6 Mal, Sporthalle Gartenschu-
le, Untergeschoss.

VORTRÄGE.

WeRT.
Wendlingen mit Rat und Tat.

Die Ehrenamts-Initiative der Stadt Wend-
lingen am Neckar und der örtlichen Kir-
chengemeinden in Kooperation mit dem
Jugendhaus, der Lokalen Agenda und
dem Ortsring unserer Vereine macht Ihre
Arbeit durch WeRT Vorstellungen be-
kannt. Wer WeRT ist und an wen sie Rat-
suchende vermitteln, wird mehrmals
jährlich präsentiert

WeRT-VORSTELLUNGEN.
Am 28.9. stellen sich zu folgenden The-
men Fachberatungsstellen vor: Schulbe-
zogene Jugendsozialarbeit, die Trai-
ningsinsel, und neue Wege offener Ju-
gendarbeit.

Einlass ab 18.30 Uhr.
19 Uhr: Jugendsozialarbeit.
19.30 Uhr: Traininginsel LU-Schule.
20 Uhr: Jugendhaus "Zentrum Neuf-
fenstraße".
Treffpunkt Stadtmitte. EG, kleiner Saal.
Am Marktplatz 4. 73240 Wendlingen am
Neckar.
Der Eintritt ist frei.

Jugendsozialarbeit.

Die Aufgaben der Jugendsozialarbeit an
Schulen nehmen immer mehr zu. Der
Schulalltag wird z.B. durch Trommel-,
Koch- und Sportmodule bereichert. Die-
se Kurse leiten Experten, die als Jugend-
begleiter arbeiten.
Frau Anne Lamparter koordiniert die An-
gebote und baut unter anderem auch
Brücken zwischen der Schule und dem
benachbarten Jugendhaus, "Zentrum
Neuffenstraße".
Als schulbezogene Jugendsozialarbeite-
rin kümmert sie sich außerdem auch um
die täglichen Probleme der Schüler.

Trainingsinsel.

Störungen von Schülern im Unterricht
belasten nicht nur Lehrer, sondern auch
lernbereite Schüler.
Durch die Trainingsinsel kann im Klas-
senzimmer der Unterricht ungestört fort-
gesetzt werden. Störende Schüler erhal-
ten in der Traininginsel Hilfe. Hier wird
nicht die Schuldfrage geklärt, sondern
das störungsfreie Miteinander trainiert.
Das eigene Verhalten wird reflektiert und
versucht zu ändern. Im Mittelpunkt steht
das Gespräch zwischen Mediator und
Schüler.

Jugendhaus
"Zentrum Neuffenstraße".

Das Angebot des Wendlinger Jugend-
hauses sorgt dafür, dass Kindern und Ju-
gendlichen in Wendlingen am Neckar nie
langweilig wird. Im Offenen Betrieb kön-
nen Jugendliche das Jugendhaus als

Seite 6. Nummer 38. Freitag, 23. September 2011.



Treffpunkt und zur Freizeit-Gestaltung
nützen, z.B. Musik hören, Spielen, Ki-
ckern, Billard, Dart und vieles mehr. Da-
rüber hinaus finden weitere Freizeit An-
gebote für alle Altersstufen statt, wie z.B.
Töpfern, kreatives Gestalten, Break-
dance, Disco u.v.m.
Das Team des Hauses gestaltet das Pro-
gramm und macht sich darüber hinaus
über die Bedürfnisse von Jugendlichen in
Wendlingen am Neckar Gedanken.

KUNST UND
UNTERHALTUNG.

Brandenburgisches Konzert.
Zu einem außergewöhnlichen Konzerter-
lebnis lädt das Ensemble "Concerto Im-
periale"am Sonntag, dem 25. September
um 16 Uhr in die Eusebiuskirche nach
Wendlingen ein. Auf dem Programm ste-
hen zwei der beliebtesten Werke für so-
listische Querflöte von Johann Sebastian
Bach, die Suite in h-moll mit der berühm-
ten Badinerie als Abschluss und das 5.
Brandenburgische Konzert in D-dur. Hier
treten noch die Violine und das Cembalo
mit einem hochvirtuosen Solopart zur
Flöte hinzu. Zwischen den beiden Wer-
ken Bachs erklingt eine selten gehörte
Ouvertüre von Johann Gottlieb Graun, ei-
nem in Berlin wirkenden Musiker des 18.
Jahrhunderts. Das Ensemble spielt auf
Instrumenten der Barockzeit oder deren
Nachbauten, so dass, verstärkt durch die
solistische Besetzung der Orchester-
stimmen, ein farbenreicher und höchst
differenzierter Klang entsteht. Die Solis-
ten sind Roland Müller (Traversflöte),
Bernhard Moosbauer (Barockvioline) und
Andreas Scheufler (Cembalo). Das En-
semble spielt, wie im 18. Jahrhundert üb-
lich, ohne Dirigent und wird vonBernhard
Moosbauer als Konzertmeister geleitet.
Karten zu E 15,-- (Erw.) und E 10,--
(Schüler und Studenten) sind an der
Abendkasse erhältlich.

Abschlussbericht.
Lichterketten beim Akkordeon-Club:
doch nicht in die Röhre schauen!
Rote-gelbe-grüne-blaue... Viel Geduld
und Fingerspitzengefühl war gefragt, als
am letzten Ferientag mit dem Akkordeon-
Club Lichterketten gebastelt wurden:
- Buntes Seidenpapier möglichst ohne
Falten auf Folien kleben, und überhaupt,
welche Farbe nehmen? Eine schwierige
Entscheidung.
- Befestigungspunkte abpausen und lo-
chen. Ganz schön knifflig, das zu treffen.
- Die insgesamt 10 Folienstücke zu Röh-
ren zusammenkleben und bunte Zierfran-
sen aus Bast in die Löcher knoten.
- Zu guter Letzt die Röhren mit Drahtstü-

cken an den Lämpchen befestigen.
Fertig war die individuelle Zimmerbe-
leuchtung! Um Knoten in den Fingern zu
vermeiden, wurde eine Stärkung mit Kek-
sen und Saft zwischendurch als dringend
notwendig erachtet.

Wir bedanken uns bei den fleißigen Bast-
lern für die rege Teilnahme und freuen
uns auf das nächste Sommerferienpro-
gramm. Es gibt bestimmt wieder was
zu tun!

Vielen Dank!
Am Samstag, 10. September, ist das
diesjährige Sommerferienprogramm zu
Ende gegangen.
Auch in diesem Jahr gab es wieder vieles
zu entdecken, es wurde gebastelt, ge-
spielt und auch der Sport kam nicht zu
kurz.
Alles in allem hoffen wir, dass Euch das
Ferienprogramm 2011 wieder Spaß ge-
macht hat.
Für Ideen, Anregungen und Kritiken von
allen Seiten wären wir sehr dankbar. Viel-
leicht fällt Euch ja was ein, was Ihr schon
immer unbedingt machen wolltet.
Schreibt uns das, vielleicht können wir es
im nächsten Jahr dann anbieten.
Zum Abschluss ergeht noch einmal ein
ganz herzliches Dankeschön an die vie-
len freiwilligen Helfer, ohnedie ein so viel-
seitiges Programm gar nicht möglich ge-
wesen wäre.
Unser Dank geht dabei an die Arbeitsge-
meinschaft Zahngesundheit, Esslingen;
Architektenbüro Frank Brauneisen; Ak-
kordeonclub Wendlingen; Banater
Schwaben, Jugendgruppe; Boßler-
stuben Da Michele; Bündnis 90/Die Grü-
nen; Deutscher-Amateur-Radio-Club;
Deutsches Rotes Kreuz; DLRG Ortsgrup-
pe Wendlingen; Egerländer Gmoi Wend-
lingen; EnBW Regional AG Kirchheim;
Evangelische Freie Gemeinde Wendlin-
gen/Köngen; Förderverein Jugendfußball
des TVU; Freibad Wendlingen am Ne-
ckar; Galerieverein Wendlingen am Ne-
ckar; Gesangsverein Eintracht Unterboi-
hingen; Jugendchor St. Kolumban; Kin-
derstube; Menschen im Treffpunkt (MiT);
Motorsportclub Wendlingen-Köngen;
Musikverein Unterboihingen; Nahver-
kehrsgesellschaft Baden-Württemberg
mbH; Narrenzunft Wendlingen; Natur-
freunde Wendlingen; Obst- und Garten-
bauverein Wendlingen; Onser Saft; Part-
nerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt;
Polizeirevier Nürtingen; Radsportverein
Wendlingen; Rena’s Lädle; Schachverein
Wendlingen; Schützenverein Wendlin-
gen; Schwäb. Albverein Unterboihingen,
Segelfliegergruppe Wendlingen; Stadt-
bücherei Wendlingen am Neckar; Stadt-

verwaltung Wendlingen am Neckar; Ta-
ekwon-Do Verein; Takathemba, Hilfe für
Kinder in Südafrika; Tennisclub Wendlin-
gen; TSV Wendlingen; TV Unterboihin-
gen; Wendlinger Sackbendl; Zeltspekta-
kelverein.

Vielen Dank, dass Sie auch in diesem
Jahr wieder so tatkräftig mitgeholfen ha-
ben, unseren Kindern die Sommerferien
ein bisschen zu versüßen.

Wir hoffen, Sie sind auch im nächsten
Jahr wieder dabei und vielleicht können
Sie ja noch Andere davon überzeugen,
mitzuhelfen

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT.

Mittagstisch-Angebot.

Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
kommenden

Mittwoch, 28. September:

Limettenhühnchen "Creolische Art" mit
Karottenstäbchen und Butterreis.

Verbindliche Anmeldungen bitte bis
13.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636.

Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine Ab-
holung wünschen, melden Sie diese bitte
mit dem Essen zusammen an.

Treffen der Selbsthilfegruppe
Morbus Crohn und Colitis
ulcerosa.

Zum monatlichen Treffen der Selbsthilfe-
gruppe ist Oberarzt Dr. med. Wolfgang
Vogt, Klinikum Esslingen eingeladen.
Montag, 26. September, 20 Uhr, MiT/EG.
Für Rückfragen: Gerlinde Strobel-
Schweizer, Tel. 07023/5028 oder kon-
takt@crohco.de

Homöopathie.
Der sanfte Weg zur Heilung.

Naturheilverfahren haben in den letzten
Jahren in der Medizin erheblich an Be-
deutung gewonnen. Auch die Homöopa-
thie als ein Zweig der sanften und neben-
wirkungsfreien Medizin erfreut sich zu-
nehmender Beliebtheit. Was aber ist Ho-
möopathie genau und welches Wirkprin-
zip liegt ihr zugrunde? An diesem Nach-
mittag werden diese Fragen beantwortet
und gängige Mittel zur Behandlung von
grippalen Infekten (Halsschmerzen, Fie-
ber, Husten, Schnupfen) vorgestellt.
Dienstag, 27. September, 15 Uhr, Kleiner
Saal, EG. Der Eintritt ist frei.
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Programmübersicht.
Montag bis Donnerstag von 10 bis 18 Uhr offener Café-
Betrieb im Treffpunkt Stadtmitte. Eine ausführliche Be-
schreibung aller Veranstaltungen finden Sie im MiT-Pro-
gramm. Bereits angelaufene Kurse werden nicht mehr an-
gekündigt.

Montag, 26.9. 9.00 Uhr Power Meditation kennen lernen.
(02/10, 2. OG).

20.00 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe Mor-
bus Crohn und Colitis ulcerosa.
(MiT/EG).

Dienstag, 27.9. 10.00 Uhr Projufa Elterntreff. (Kleiner Saal/EG).
11.30 Uhr Projufa-Sprechstunde.

(Kleiner Saal/EG).
15.00 Uhr English Conversation Group -

Afternoon. (02/8, 2. OG)
15.00 Uhr Homöopathie. Vortrag.

(Kleiner Saal/EG).
19.30 Uhr English Conversation Group -

Evening. (02/8, 2. OG).

Mittwoch, 28.9. 12.00 Uhr Mittagstisch. (MiT/EG).

Donnerstag, 29.9. 14.00 Uhr Offene Skatrunde. (MiT/EG).
19.30 Uhr Ladakh und Zanskar. (Kleiner Saal/

EG).

Ladakh und Zanskar.
Ladakh heißt übersetzt: Land der hohen
Pässe. Politisch gehört das ehemalige
Königreich Ladakh heute zu Indien, eth-
nisch und kulturell zum tibetischen Budd-
hismus. Dort konnte sich der tibetische
Buddhismus in seiner ganzen Vielfalt er-
halten. Der Referent Peter Kuhn-Simma
bereist den Himalaya-Raum seit 1982 re-
gelmäßig. Donnerstag, 29. September
19.30 Uhr, Kleiner Saal, EG. Eintritt: 5 E,
ermäßigt: 2,50 E, inkl. Pausenimbiss.
Abendkasse. Raum: Kleiner Saal, EG.

Herbstliche Filzwerkstatt.
Kastanien, Eicheln, Blätter und Pilze, al-
les was der Herbst zu bieten hat, können
Sie in Nassfilztechnik oder mit der Nadel
filzen, mit Schablonentechnik eine Eule
oder eine Maus. Dienstag, 4. Oktober, 20
bis 22 Uhr. Kursgebühr: 8 E zzgl. Materi-
al. Raum 02/7, 2. OG. Verbindliche An-
meldung bei Kursleiterin Silke Heer, Tel.
53846.

Meditatives Tanzen für
Männer und Frauen.
Mit meditativem Tanzen können wir nicht
nur unsere körperliche und geistige Be-
weglichkeit trainieren, sondern auch un-
sere Seele heilsam beeinflussen. Medita-
tives Tanzen wurde entwickelt zur Ge-
sunderhaltung von Leib und Seele. Die
Tänze werden angeleitet von Franziska
Schwarzer, die ihre Ausbildung bei Nanni
Kloke absolviert hat. Die Teilnahme ist
nicht an Vorkenntnisse gebunden. Sie
können für jeden Nachmittag frei ent-
scheiden, ob Sie teilnehmen möchten.
Voraussetzung ist eine normale Beweg-

Wochenendseminar für wer-
dende Eltern, Alleinerziehen-
de und geburtsbegleitende
Personen.

Einzelthemen: Klinikaufenthalt und Haus-
geburt , Geburtsverlauf, die Mithilfe des
Partners bei der Geburt , das Wochen-
bett , der Alltag mit dem Neugeborenen ,
Stillinformation , Pflegetipps für Mutter
und Kind , Veränderung in der Paarbezie-
hung/Elternsein.

Zwischen den einzelnen Gesprächsthe-
men wird genügend Zeit für Atem und
Entspannungsübungen sein. Kursab-
schluss. Gipsabdruck vom "runden
Schwangerschaftsbauch".

Eine Stunde Mittagspause. Samstag, 15.
Oktober.,10 bis 17.30 Uhr, Raum: 02/10,
2. OG.Kursgebühr: Einzelperson 35 E,
Paare 60 E.

Informationen und Anmeldung bei der
Kursleitung Ursula Hermann Tel. 7534
oder per Mail an:
UschiHermann@gmx.de.
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lichkeit, hilfreich sind tänzerische Grund-
kenntnisse (Wechselschritt, Walzer-
schritt), flache Schuhe/Gymnastikschuhe
sowie bequeme Kleidung. Einzelnach-
mittag 5 E. Raum: Kleiner Saal (EG). Im-
mer am ersten Mittwoch von 16.30 bis
18 Uhr, nächstes Treffen: 5. Oktober.

Make up ab für die Frau ab 50.

Aller gefühlten Jugend zum Trotz werden
die meisten Frauen ab 50 mit kleinen
Problemen des Älterwerdens geplagt.
Um sich wohl zu fühlen, reichen manch-
mal schon ein paar Tricks. Kursleiterin
Helga Brixel, ausgebildete Visagistin,
Farb- und Stilberaterin. Freitag, 7. Okto-
ber ,18.30 bis 22 Uhr.Die Kursgebühr be-
trägt 24 E. Raum: 02/9, 2. OG. Anmel-
dung bei Helga Brixel, Tel. 4095124.

Knie- und Hüftsport.

Karin Merits zeigt Übungen, die zur Wie-
derherstellung und zum Erhalt der Mus-
kelkraft sowie zur Steigerung von Kraft-
ausdauer und Gelenkbeweglichkeit füh-
ren. Zielgruppe sind Patienten, die unter
Knie- oder Hüftarthrose leiden oder ein
künstliches Gelenk eingesetzt bekom-
men haben. Die Kursteilnehmer sollten
nicht auf Gehhilfen (Unterarmstöcke,
Rollator) angewiesen sein. Frühestens 6
Monate nach der Operation eines künstli-
chen Knie- oder Hüftgelenks kann mit
dem Knie- und Hüftsport begonnen wer-
den. Montag, 10. Oktober, 15 bis 16 Uhr,
8 Nachmittage, Kursgebühr: 45 E. Raum:
02/10 2. OG. Die Teilnehmerzahl ist auf
10 begrenzt. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich. Anmeldung im MiT,
Tel. 6636.



MOBILES KINO.
Die Stadt Wendlingen am Neckar prä-
sentiert am Sonntag, 25. September wie-
der das Mobile Kino im Treffpunkt Stadt-
mitte.

14.30 Uhr: Kung Fu Panda 2.
Im Tal des Friedens kündigt sich eines
Tages ein Unheil bringender Gegner an,
der mit Hilfe einer geheimen, unbezwing-
baren Waffe China erobern und Kung Fu
für immer den Garaus machen will. Für
immer? Nicht mit Po! Doch um den
fürchterlichen Gegner zu besiegen, muss
sich der Po seiner mysteriösen Vergan-
genheit stellen.
FSK: ab 6 Jahre. Länge: 94 min.
Eintritt: 4 E.

16.15 Uhr: Mr. Poppers Pinguine.
Arbeit ist alles für Tom Popper (Jim Car-
rey) - bis er eine ungewöhnliche Erb-
schaft macht: sechs Pinguine.
Schnell stellen die neugierigen Vögel sein
Leben völlig auf den Kopf, sorgen für
Chaos und verwandeln Mr. Poppers lu-
xuriöses Apartment in eine verschneite
Winterlandschaft. Gemeinsam mit seinen
beiden Kindern, die die Pinguine schnell
in ihr Herz schließen, lernt Mr. Popper ei-
ne tierische Lektion über den Wert von
Freundschaft und Familie.
FSK: ab 6 Jahre. Länge: 94 min.
Eintritt: 4 E.

18.15 Uhr: Bad Teacher.
Manchen Lehrern ist alles scheißegal. Eli-
zabeth (Cameron Diaz) zum Beispiel. Sie
hat ein loses Mundwerk, kennt keine
Skrupel, trinkt und ist für ihren Beruf völ-
lig ungeeignet. Die Folgen sind verhee-
rend.
FSK: ab 12 Jahre. Länge: 91 min.
Eintritt: 4 E.

20.15 Uhr: Das Schmuckstück.
Mit "Das Schmuckstück" gelingt Regis-
seur Francois Ozon eine grandios-ironi-
sche Satire über die Wohlstandsgesell-
schaft, die Gier nach Profit und Macht
und vor allem den Wunsch, immer das
letzte Wort haben zu wollen. Catherine
Deneuve und Gerard Depardieu brillieren
in einer Gesellschaftssatire, die in den
siebziger Jahren angesiedelt ist.
FSK: ab 12 Jahre. Länge: 103 min.
Eintritt: 5 E

SOZIALE DIENSTE.

Stiftung Tragwerk-
Erziehungshilfestelle.
Nürtingen-Umland, Standort Wend-
lingen.
Bismarckstr. 12, 73240 Wendlingen am
Neckar. Tel. 928264.
E-Mail:
ehs-umland-wend@stiftung-tragwerk.de
Internet: www.stiftung-tragwerk.de
Termine nach Vereinbarung oder schau-
en Sie einfach mal rein.

ZENTRUM.
Einführungskurs Mediation
startet im Oktober.
Gegenseitiger Respekt und die Fähigkeit,
Konflikte konstruktiv zu lösen, sind we-
sentliche Merkmale einer sozialen Schu-
le. Um diese zu erreichen hat sich in den
letzten Jahren vor allem eine Methode als
sehr effektiv erwiesen: die Trainingsinsel.
Störende SchülerInnen werden u.a. in
Wendlingen (seit 2005 an der Ludwig-
Uhland-Schule), Altbach, Nürtingen und
Wernau aus dem Unterricht in einen spe-
ziellen (Trainings-) Raum geschickt. Dort
suchen sie zusammen mit einer ausgebil-
deten erwachsenen Person nach den Ur-
sachen für ihr Fehlverhalten und einer Lö-
sung für die Zukunft.

Alle, die bereit sind, durch konstruktive
Streitschlichtung/Mediation an einer bes-
seren Verständigung in Konflikten mitzu-
arbeiten, können diese Methode erler-
nen. Zielgruppe dieser Ausbildung sind
offene und engagierte Erwachsene, die
Interesse am Geschehen in Schulen, Ver-
ständnis und Geduld im Umgang mit
Schülern mitbringen.

Wenn Sie Interesse haben melden Sie
sich im Jugendhaus Zentrum Neuffen-
straße (Tel. 52001, e-mail: jugendhaus.-
zentrum@t-online.de). Schulungstermine
sind am 8./9.10. und 21./22.10. (jeweils
Freitag von 16-19 Uhr und Samstag 9-17
Uhr). Verantwortlich für die Ausbildung
sind Magda Häussler, Mediatorin und
Karl Häberle, Lehrer und Mediator. Trä-
ger dieser Initiative sind der Kreisjugend-
ring Esslingen, und die Gewaltpräventi-
onsberatungsstelle im Landkreis Ess-
lingen.

PARTEIEN.

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar.

Diskussionsabend "Die Zukunft unse-
rer Energiepolitik".
Auf Einladung des CDU Stadtverbands
Wendlingen stellt der energiepolitische
Sprecher der CDU-Landtagsfraktion,
Paul Nemeth MdL, am Freitag, 23. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr, im Gasthaus Zum
Lamm, Kirchheimer Straße 26, im Rah-
men eines Diskussionsabends mit dem
Titel "Die Zukunft unserer Energiepolitik"
die Vorstellungen der CDU zu diesem
Thema vor. Die Veranstaltung richtet sich
an alle interessierten Wendlinger.

KINDERGÄRTEN.
Kindergarten am Berg.

3. Wendlinger Kinderkleider-
basar.
Wann? Freitag, 23.9. von 20 Uhr - 22 Uhr.
Wo? Kath. Gemeindezentrum, Bür-
gerstr. 4.
Natürlich ist unsere Sekt-Bar mit kleinen
Häppchen ab 19.30 Uhr wieder für Sie
geöffnet, um den Abend gemütlich aus-
klingen zu lassen. Außerdem gibt es ei-
nen Kuchenverkauf. Der Erlös kommt
den Kindern des Kindergartens zugute.

SCHULEN.
Grundschulbetreuung Gartenschule
und Ludwig-Uhland-Schule.

Anmeldeschluss Herbstferien.
Im Schuljahr 2011/2012 wird neben der
Betreuung an Schultagen auch die Feri-
enbetreuung ganztägig angeboten. Die
Kinder der Grundschulbetreuung können
für folgende zwei Betreuungsbausteine
angemeldet werden:
Vormittag: 7 Uhr bis 13 Uhr.
Nachmittag: 13 Uhr bis 17 Uhr mit Mit-
tagessen.
Die erweiterten Öffnungszeiten erfordern
einen höheren Personaleinsatz. Aus die-
sem Grund ist künftig eine verbindliche
Voranmeldung für die Ferienbetreuung
notwendig. Die gebuchten Betreuungs-
bausteine werden Ihnen zeitnah in Rech-
nung gestellt.
Maßgabe für das Zustandekommen ei-
nes Betreuungsbausteins ist eine Min-
destteilnehmerzahl von vier Kindern. Bei
einer durchschnittlichen Teilnehmerzahl
von weniger als acht Kindern je Grund-
schule behält sich die Stadtverwaltung
vor, die Ferienbetreuung für alle Grund-
schüler zentral an einer Schule durchzu-
führen.
Wenn Sie die Ferienbetreuung in den
Herbstferien nutzen möchten, melden
Sie Ihr Kind bitte bis spätestens
30. September 2011 verbindlich für die
Ferienbetreuung an. Spätere Anmeldun-
gen können aus organisatorischen Grün-
den nicht mehr berücksichtigt werden.
Formulare erhalten Sie bei der Stadtver-
waltung, Zimmer 1.15.

Grundschulbetreuung Gartenschule
und Ludwig-Uhland-Schule.

Ferienbetreuung 2012.
Während der nachstehend genannten
Zeiten findet keine Ferienbetreuung
statt:
Weihnachtsferien:
vom 24.12.2011 bis 08.01.2012.
Pfingstferien:
vom 26.05. bis 10.06.2012.
Sommerferien:
Gartenschule: vom 20.08. bis
09.09.2012.
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